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Die wesenl ichen Schwerpunkte:
Bauleitplanung (vorbereitende und
verbindliche), Verkehrsplanung Landes-
und Regionalplanung,
Stadtentwicklungsp anung,
Einzelhandelsprojekte,

Rechtsqrundlaqe Aufqabentvo
Beugesetzbuch Baunutzungsverordnung,
Bauodnung NRW,
Eaunutzungsverordnung
Planze chenverordnung,
Wertermiltlungsverordnung,
Bundesnaturschulzgeselz,
Raumordnungsgesetz,
Raumordnungsverordnung, Geselz über
die Umweltverträglichkeilspf {lf unq, etc.n

Pflichtaufgabe

Ledigl ich das Beispiel füf die verbindliche Ba!leitplanungr Seit 1991 wurden 29
Bebauungspläne, 7 VEPs, 17 Aussenbefeichssatzungen und der

Flächennutzungsplan im Verfahren bis zur Rechlskraft gebracht (und jede Menge
Anderungsvedahren). So wufden ca. 580 Wohnbaugrundstilcke mit einef Fläche
insg66amt ca. 31 68 ha (davon neu ausgewiesen ca. 170 Stt jck mit ca. 11,22 ha) und

ca. 4 ha gewebliche Flächen. In den lelzen 10 Jahfen wurden 100 Wohneinheten
pfo Jahf erdchtel, der Gewerbeflächenbedarf liegi bei ca. 1,45 ha pro Jahr. lm Jahr

2020 gibt es geschätzte 34 ha Gewerbeflächenbedarf und an Wohn- und
Mischbauflächen werden je nach Einwohnerentwicklung zwischen ca. 43 - 59 ha

benötigt werden. Zur Zeit wlrd ein Integ orte6 Handlungskonzepl tür die Innenstadt
erarbeitot



Daueraufgabe Verschiedene Planungen (zB.
Bauleitplanung, Verkehrsplanung,
Integrieries Handlungskonzepl lnnensladt
Landschaftsplanung etc.) werden an Dritt€
(externe Planungsbüros) vergeben, bzw
werden von Investoren oder
P vatpersonen auf defen Kosten
beaufhaot

Externe Planungsbüros m0ssen
grundsälz ich begleiiet und Ergebnlsse
überprüft werden. Die offiziellen
Planvertahlen müssen von der Stadt
dufchgefühft werden und können auch
nicht an Drtte verqeben wefden.

Gewerbe Investoren

Abslimmungen f inden vofal lem
innererhalb der Fachabteilungen des
Fachbereiches ll statt, aber auch mit al en
anderen Amiem, wie beispielsweise
Ordnungsamt, Jlgendämt, WEG etc. statt

SchwerpunLt: Ubergeordnete Behörden
des Oberbefglschen Kreises und der
Bez rksfegierung, Landesbehieb Stfaßen
NRW etc

Fallzahl€n 2009 iallzahlen 2010 l.r..,r;:ii
können n chl bez fferi wefden können nicht beziffert werden



Wof€ri inersen Si6 ddn-Eitdlidor
Arbeit? . r '- .. .

PrognoBo

Geordneie Stadtentw cklung,
Bautät igkei ien, pr ivate Invest t ionen,
Erhalt  der Wohnbevölkerung
Altraklvierung der Innenstädt, Stadt
lmage in Form von harien und weichen
Standortfaktoren, Stärkung des
Einzelhandels Standorts cherung für
Gewerbetre bende, Neuansied ung von
Gewerbe Erhalt und Sicherung der
Kultur andschaft, B ü rgezufrieden he t,
Bewil gung von Fördefanträgen, etc.
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Wechse rde Schwerpunkte der einze nen
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